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Vom 30.10.2013 bis zum 07.11.2013 fand im Clubheim des SC Königsspringer 
in Hamburg-Schnelsen die 20. Offene Hamburger Senioren Einzelmeisterschaft 
2013 mit 70 Teilnehmern statt.

Hamburger Seniorenmeister wurde Jürgen Dümmke vom Ahrensburger TSV 
mit 7,5/9 Punkten. Zweiter und bester Hamburger Spieler wurde Dietrich 
Hawranke (7/9). Über die Plätze drei bis fünf musste die Buchholzwertung 
entscheiden, denn Gerd Putzbach, Uwe Grimm und Ditmas Hugh hatten alle 
6,5/9 Punkte erzielt. Die Nestorenpreise gewannen Wolfgang Schulz (6,5/9), 
Siegfried Woelk (6/9) und Harm Cording (6/9). Den Frauenpreis erhielt Linda 
Kronenthal. Desweiteren gab es acht Ratingpreise und zwei Sonderpreise. 

Der Turnierverlauf verlief spannend. Erst in der letzten Runde wurde der 
Turniersieg an den ersten beiden Bretter entschieden.
Bemerkenswert waren die vielen Außenseitersiege. Die durch das Turnier 
veränderten DWZ-Punkte der Teilnehmer reichten von + 83 bis - 76.
Die Senioren, die zum ersten Mal das Turnier mitspielten oder die auch einige 
Jahre ausgesetzt hatten, äußerten sich sehr zufrieden über die Bedingungen und 
den Ablauf. Auch mit der Fischer-Bedenkzeit hatten, die Senioren keine 
Probleme.

Ein großer Dank geht an den Turnierleiter Hugo Schulz für die  souveräne 
Turnierleitung und an Boris Bruhn für die Eingabe der Partien und für sein 
abgehaltenes Einführungsseminar über Chessbase und Fritz, das von zahlreichen 
Senioren besucht wurde. Nach Beendigung der letzten Partie einer Runde wurde 
die nächste Runde sofort ausgelost und auf die Turnierseite der 
Verbandshomepage gestellt sowie die in Chessbase eingegebenen Partien den 
Teilnehmern täglich per E-Mail zur Verfügung gestellt.  
Bedanken möchte ich mich auch bei den Königsspringern für die gute 
Betreuung und Bewirtung.
Die Teilnehmer freuen sich schon auf die 21. Auflage des Turniers in 2014.
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